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P
Tatonka ist ein klassischer Outdoor-Anbieter. 
Wie seid ihr auf das Thema Pilgern gekommen?

Was unterscheidet den Pilger in seinen Ausrüs-
tungswünschen vom gemeinen Outdoorer?

»1990 wanderten 
4918 Pilger über 
den Jakobsweg ins 
spanische Santiago 
de Compostela. 
2010 rechnet man 
dort mit weit mehr 
als 200.000.«

Thomas Daniel, Tatonka
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Für die Saison 2010 bietet Tatonka mit dem 
»Leon 38« für Männer und dem »Jaca 36« 
für Frauen spezielle Pilgerrucksäcke an. Was können die, was ander e 
Rucksäcke nicht können?

Dürfen den Rucksack denn auch Nicht-Pilger käuflich erwerben?

Stellt Tatonka zukünftig eine ganze Pilgerlinie vor?

Wie viel Kilo sollte der Jakobswegpilger denn maximal schultern?

4-Seasons Info

Tatonka – der bayerische Bison

Der Name Tatonka stammt aus der 
Sprache der Lakota-Sioux-Indianer 
und heißt Bison – weshalb der 
Biso n auch zum Markenzeichen 
geworde n ist. Hauptsitz und Aus-
lieferungslager befinden sich im 

bayerischen Dasing. Hier hat auch 
die Entwicklungsabteilung ih-
ren Sitz und von hier aus wird die 
Produktio n in der firmeneigenen 
Produktionsstätte, Mountech Ltd. 
in Vietnam, koordiniert. Die Pro-

duktion in Vietnam erfolgt nach 
hohen Sozial- und Umweltstan-
dards, die von unabhängigen Prüf-
instituten regelmäßig bestätigt 
werden.
Von Dasing aus beliefert Tatonka 
den gesamten europäischen Markt, 
von Vietnam aus den gesamten 
asiatischen Raum sowie Kanada 
und Australien. Weltweit sind rund 
1000 Mitarbeiter für das Unter-

nehmen tätig, davon derzeit 66 in 
Dasing. Die Tatonka-Kollektion 
umfasst rund 2000 Outdoor- und 
Freizeit produkte wie Rucksäcke, 
Zelte, Taschen, Reisezubehör und 
Bekleidung. Tatonka-Produkte 
sind weltweit in über 4000 Fach-
geschäften erhältlich. 

Weitere Informationen finden 
Sie unter www.tatonka.com.

Die Tatonka GmbH wurde 1993 gegründet und wird als Familien-
unternehmen mittlerweile in der zweiten Generation geführt.

Braucht ein Pilger Isomatte, Schlafsack und Zelt?

Regenschirm, Poncho oder Dreilagen-Jacke, was empfiehlst du?

Dein persönlicher Ausrüstungstipp: Was wäre für dich wichtig?

Man liest im Internet viele seltsame Tipps für den Jakobsweg. Dort wird 
die Mitnahme von Essig gegen Sonnenbrand oder von Sicherheitsnadeln 
zum Aufstechen von Blasen empfohlen. 

»Untaugliche Ausrüstung 
kann das Rucksackgewicht 
schon mal über die stolze 
Marke von 20 Kilogramm 
treiben. Viel zuviel.«

Sei kein Esel: Wer pilgert, sollte sich 
nicht mit schlechter Ausrüstung geißeln. 



Packliste für Pilger

Vom Tragen und Mitnehmen – ein Pilger packt aus

Bezeichnung Preis Gewicht

  Funktionsunterwäsche 
Eine Kombi aus Unterhose und -hemd (z. B. von Craft) wird 
tagsüber getragen, maximal zwei weitere gehören in den 
Rucksack. Altes Pilgerritual: Abends immer Unterwäsche 
waschen! 

30 150 bis 
250 g

  T-Shirts und Hemden 
Ebenfalls ausschließlich aus Funktionsmaterialien. Eines wird 
getragen, eines wandert im Rucksack mit. Ein Langarm-Hemd 
mit hohem Sonnenschutzfaktor (Braga Long Sleeve Shirt von 
Tatonka) hilft, einen Sonnenbrand zu vermeiden. 

60 170 g

  Wanderhosen 
Ein, zwei Hosen aus schnell trocknenden Funktionsmaterialien 
wie etwa die Palisade Pant von Arc’teryx. Zip-off-Hosen sind 
zwar praktisch, oft stört aber der Reißverschluss beim Gehen 
– vorher testen! 

110 290 g

  Wandersocken 
Pilger brauchen drei Paar Wandersocken: ein Paar an den 
Füße n, ein Paar auf der Wäscheleine und ein Paar als eiserne 
Reserv e, z.  B. von Falke, Meru oder Smartwool. 

ca. 20 60 g

  Wanderschuhe 
Knöchelhohe Leicht-Wanderschuhe (wie der Riva Leather Mid 
eVent von Teva) bieten eine geländegängige Sohle und dank 
guter Knöchelpolsterung besten Schutz vor dem Umknicken. 
In guten Fachgeschäften können Sie in Ruhe anprobieren und 
auf unterschiedlichen Untergründen Probe laufen. Und vor der 
Pilgerei: Unbedingt ausgiebig einlaufen.

155 790 g

  Sonnenbrille 
Die Tri-Guard 40 von Alpina hat Wechselgläser in drei Farbe n 
– damit Sie erleuchtet, aber nicht geblendet werden! 

70 26 g

  Sonnenhut 
Unverzichtbarer Kopfschmuck in unzähligen Varianten. Ein 
Hingucker ist der Desperado Dark Cowboy von Teva.  

40 116 g

  Trekkingstöcke 
Wanderstöcke entlasten die Knie erheblich. Teleskopstöcke 
wie den Makalu Retro von Leki kann man zwischendurch 
auch mal an den Rucksack schnallen. 

60 534 g

  Rucksack 
Das zentrale Ausrüstungsteil beim Pilger n. Damit alles rein-
passt, was Sie auf Jakobsweg & Co. brauchen, sollte der Ruck-
sack ein Volumen zwischen 35 und 45 Litern habe n. Leon 38 
und Jaca 36 von Tatonka haben ein auf Ihre Rücken länge 
anpassbares, stabiles Tragesystem mit einem soliden Hüft-
gurt, eine n komfortablen Front-Zugang zum Hauptfach sowie 
praktische Netz-Außentaschen für allerlei Krimskrams sowie 
Befestigungsmöglichkeiten für Isomatte und Stöcke. 

130 1600 bzw. 
1500 g

Preis gesamt: Gewicht gesamt:

675 3600 bis 3800 g

Bezeichnung Preis Gewicht

  Wechselwäsche 
Zwei Unter hosen und -hemden (siehe links). 

60 ab 300 g

  T-Shirts & Hemden zum Wechseln  
(siehe links).

60 170 g

  Ersatzhose 
(siehe links). 

110 290 g

  Wechselsocken 
Zwei Paar in den Rucksack (siehe links). 

um 40 120 g

  Trekkingsandalen 
Superleichte Zweitschuhe wie der Terr a Fi von Teva bewäh-
ren sich nicht nur auf einfachen Wegabschnitten, sondern 
auch, wenn die Wanderstiefel einmal nass sind. Und in der 
Herbergsdusche!

90 610 g

  Schlafsack für Herbergsschläfer 
Wegen oft suboptimaler hygienischer Bedingungen und feh-
lender Heizungen in den Herbergen nehmen viele Pilge r einen 
Schlafsack mit. Für Normalos empfiehlt sich ein Superleicht-
Schlafsack wie der Minima von Kaikkialla. Im Hochsommer 
kann man mit einem Hüttenschlafsack aus Seide (Meru) viel 
Gewicht sparen. 

100  
(Schlafsack) 
oder 30  
(Seideninlett)

870 bzw. 
150 g

  Kälteschutz 
Am besten eine nicht zu dünne, winddichte Softshell jacke 
wie das Keene Softshell Jacket von Meru. Im Winter sollten 
Sie noch einen dicken Fleecepullover zusätzlich mitnehmen 
(beides kann in den Herbergen auch als Kopfkissen umfunk-
tioniert werden). 

85 530 g

  Regenschutz 
Regen jacke aus wasserdichter atmungsaktiver Membrane 
plus Regenüberhose und Regenüberzug für den Rucksack. 
Bei Pilgern beliebt: der gute alte Regenponcho für Ruck-
sackträger (Cape Men von Tatonka). Vorteile: Rucksack und 
Körper sind vor Wasser geschützt, die Belüftung geschieht 
von unten. Und der Preis ist heiß! Nachteil: größere Wind-
anfälligkeit und schneller einmal feuchte Beine. 

33 330 g

  Erste-Hilfe-Pack 
Eine Grundausrüstung wie das First Aid Kit Basic von Tatonk a 
für kleine Malheurs unterwegs sollte dabei sein. 

25 230 g

  Packsack 
Für nasse Sachen oder zum Schutz vor Nässe (Stausack 
S von Tatonka).

9 60 g

  Handtuch 
Ein Mikrofaser-Handtuch (Travel Handtuch von Tatonka) 
wiegt fast nichts und trocknet schnell.

3 40 g

  Kulturbeutel 
Im Small Travelkit von Tatonka verschwinden alle benötig-
ten Kosmetika und Medikamente.

10 150 g

  Reisewaschmittel/Outdoor-Seife 
Unentbehrlich, z. B. von Meru.

2 128 g

  Wasserflasche 
Die Tatonka Stainless Steel Bottle kann unterwegs regel mäßig 
aufgefüllt werden.

18 190 g

  Isomatte 
Die TT Trail Lite von Therm-a-Rest ist ideal für Draußen-
schläfer im Sommer.

65 910 g

  Hirschtalg 
Wer mit Hirschtalg von Xenofit vorab die Füße einreibt, beugt 
Blasen bildung vor.

5 138 g

  Taschenmesser 
Mit Korkenzieher für den abendlichen Belohnungswein, 
Pinzette und Schere.

14 ab 63 g

  Wäscheleine  
Dehnbare Schnur zum Wäschetrocknen.

5 85 g

  Stirnlampe  
Als Notbeleuchtung (etwa die Gizmo von Black Diamond).

20 35 g ohne Akkus

  Ohrstöpsel  
Lärmstop von Hansaplast hat wahrscheinlich schon Tausende 
Pilger vor dem nächtlichen Durchdrehen bewahrt.

4 20 g

Preis gesamt: Gewicht gesamt:

690 bis 770 4500 bis 5500 g*

Das muss an den Pilger ran Das muss in den Rucksack rein

* Ohne Essen und Trinken, Kosmetika, Kamera, Batterien, Literatur, Land karten, Geld, Dokumente usw.

Speziell für Pilger: 
Tatonka Leon 38. 

Gut, günstig & be-
quem: der Poncho. 

Sonnenschutz mit Stil: 
Cowboyhut von Teva.

Pflichtausrüstung: 
Erste-Hilfe-Set.

Zweitschuh für 
Pause & Dusche. 


